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,Anfrags 

der Abgeordneten DVw.Josseck, Pe ter,·Dr.Scrinzi 

ur:d Genossen an die 

Frau Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

b ?tre:ffend I1e.ngel an praktischen Ärzten. 

vlie Zeitungsmeldungen der letzten Zeit zu entneh!'!l\..;.:'" :' s't, 

zeichnet sich n.unmehr - abgesehen von der weitgehend, unzur" i:::hen­

den ärztlichen Versorgung im ländlichen Bereich - auch in ver-. 

schiedenen Stadtgemeinden ein akuter und besorgniserregender 

f1angel vor allem an praktischen Ärzten ab. VJährend in ländlichen 

Gebieten durch gezielte Förderungsmaßnahmen seitens der Länder. 
und Gemeinden ~jedoch verschiedentlich schon eine ge\J'Jisse Verbesserung 

:er Situation herbeigeführt werden konnte, droht beispielsweise .' 
in Linz eine gefährliche Unterversorgung der Bevölkerung mit·Ärzten •. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten 
an die Frau Bundesminister fUr Gesundheit und Umweltschutz die 

Anfrage: 

1.) Welche konkreten Maßnahmen werden seitens Ihres Ressorts 
geplant bzw. bereits durchgeführt, um eine ausreichende 
ärztliche Betreuung der Bevölkerung auch in gefährdeten 
städtischen Gebieten wie z.B. in Linz sicherzustellen? 

2.) vTerden Sie sich mit den Komrnunal- und Landesbehörden ins Ein­
vernehmen setzen und auf diese einwirken, daß sie ihrerseits 
durch eine koordinierte und gezielte Förderung einen echten 
Anreiz zu Niederlassungen bieten ? 
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